
Liebe Freunde

Wenn ihr die Anfragen bekommt, dass die Menschen in der Schweiz der Ukraine helfen wollen, 
würden wir vorschlagen, ihr könnt wieder nach der finanziellen Unterstützung fragen. Ihr könnten 
das Geld empfangen und dann nach der Absprache uns überweisen. Soweit funktionieren die 
Banken bei uns noch gut. Aber eben, vor der Überweisung fragen, und wir geben Bescheid.
So wie am Anfang der Covid-Zeiten, würden wir dann versuchen hier in der Ukraine zu kaufen, 
das was wir brauchen. jetzt ist es noch möglich. Sonst, wenn es unmöglich sein wird in der Ukraine 
das zu kaufen, was wir brauchen, haben wir Kontakte in der Slowakei und Ungarn. Man könnte dort
das kaufen, was wir brauchen und in die Ukraine bringen. 

Von den Sachen, die jetzt schon auf der Liste sind, sind:
- Medikamente, verschiedene
- Matratzen, Decken, Bettwäsche (viele Menschen von osten werden nach Westen der Ukraine 
kommen. Es gibt Studentenwohnheim, Sanatorien usw, wo man noch zusätzliche Plätze 
organisieren kann, aber es fehlen die Wäsche, Matratzen, Kissen usw.)
- Putz und Desinfektionsmittel.
- anderes

Also wir bleiben im Kontakt und tun das, was wir machen können.
Ihr könnt diese Nachricht auch weiterleiten

Lieber Gruss
Lesja


